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„ErnteDank im Isarwinkel“: Einweihung der 

„NeuroIntegrale Wildstein“ mit Herbstfest am Mittwoch, 1.10.2008 - 

Benefiz-Konzert der „Oache Brothers“ für die Öffentlichkeit ab 18h00 im Tölzer Kurhaus

_____________________________________________________________

Perspektiven im Leben sind wichtig für junge Leute. In ganz besonderem Maße gilt das für junge Leute mit Schädel-Hirn-Verletzungen. Ein Autounfall, ein Schlaganfall oder eine Hirnhautentzündung durch Zeckenbiss: Kurze Momente können das Leben schlagartig verändern und schwierige neue Realitäten schaffen, in denen Menschen professionelle Hilfe und menschliche Zuwendung brauchen.  

Perspektiven für Schädel-Hirn-Verletzte bietet die „NeuroIntegrale Wildstein“ in der Wengleinstraße im Tölzer Badeteil, die am 1. Oktober offiziell eröffnet wird. Sie ist das „Trainingshaus“: Hier lernen Menschen zwischen 17 und 55 Jahren nach einer Reha-Maßnahme, sich in ihr neues Alltags- und Arbeitsleben zu integrieren - Anpassungsfähigkeit, Belastbarkeit und SozialFähigkeit werden intensiv und lebenspraktisch trainiert. 30 vollständige Wohn- und Werkstattplätze stehen nach der mehrjährigen Umbauphase des ehemaligen Kursanatoriums nun bereit. Mehr als drei Viertel sind schon belegt.

Zur Eröffnung erwartet die Geschäftsleitung Klienten und Angehörige, Gäste aus Politik und Verwaltung sowie bekannte Wissenschaftler von der Ludwig-Maximilians-Universität München: Nach Grußworten u.a. von Bürgermeister Josef Janker, der auch das Grußwort von Sozialministerin Christa Stewens überbringt, wird Prof. Dr. Ernst Pöppel, Leiter des Generation Research Program in Bad Tölz, zur Integration und Partizipation hirnverletzter Menschen sprechen. Ein Betroffener und seine Angehörigen werden erzählen, wie sie erfolgreich mit den dramatischen Veränderungen durch Hirnverletzung umgehen. Nach dem gemeinsamen Mittagessen besteht zudem die Möglichkeit, in Vorträgen und Führungen etwas über das gesamte „NeuroKom“-System mit seinen „Bausteinen“ zu erfahren: Zum einen über das neue Haus, die „NeuroIntegrale Wildstein“, die Eberhard E. Bahr leitet - und zum anderen über die Neuroberufliche RehaEinrichtung NRE, die von Frau Silvia Ulze geführt wird. Sie existiert bereits seit über zehn Jahren und befindet sich in der Krankenhausstraße 37 - als das erste Modul für die nachklinische NeuroRehabilitation. 

Die neue „NeuroIntegrale Wildstein“ bildet das daran anschließende zweite Modul innerhalb des Gesamt-Konzepts „NeuroKom Isarwinkel“, dem neuen NeuroPsychologischen KompetenzZentrum in Bad Tölz. Hier werden ausschließlich hirnverletzte Menschen im erwerbsfähigen Alter in der nachklinischen Rehabilitation begleitet. Ziel ist, dass die Klienten sich die Fähigkeit wieder erarbeiten, sowohl privat als auch beruflich an der allgemeinen Gesellschaft teilzuhaben und ein möglichst selbstständiges Leben zu führen. Entwickelt hat sich das Einrichtungs-System aus dem bekannten „Reha-Zentrum Isarwinkel“ heraus, der „gemeinsamen Wurzel“, aus der nun auch räumlich Neues wächst. Diplompsychologe und Sozialunternehmer Eberhard E. Bahr hat mehrere Jahre am neuen Konzept gearbeitet. So ist „NeuroKom Isarwinkel“ jetzt eine weitere eigenständige „Blüte“ neben dem neuen Einrichtungsverbund „ReAL Isarwinkel“ seines Kompagnons Dr. Arnold Torhorst. 

Auch das Feiern wollen die Gastgeber nicht zu kurz kommen lassen. Von der offiziellen Eröffnung von Haus Wildstein in der Wengleinstraße 15 wird es am Nachmittag einen kleinen Festzug geben zum nahegelegenen Kurhaus und damit zum Herbstfest des NeuroKom Isarwinkel: Für „ErnteDank im Isarwinkel“ haben Therapeuten und Klienten von NeuroKom ein Unterhaltungsprogramm auf die Beine gestellt, das Mitarbeiter, Gäste und Angehörige genießen können. 

Auch die gesamte Bevölkerung ist ab 18h00 herzlich eingeladen. Für alle Tölzer spielen dann die beiden „Oache Brothers“ auf. Die Country-Rock-Band wird echtes Südstaaten-Feeling nach Bad Tölz bringen - und das zum Super-Eintrittspreis von € 5.

Nähere Informationen zur „NeuroIntegrale Wildstein“ und zum Gesamt-Konzept gibt es im Internet unter www.neurokom.de sowie telefonisch unter 08041/766 3444 bei Frau Bettina Scherze. 
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